
Resolution zum Krankenhausstandort Leonberg 
 
Das Krankenhaus Leonberg bildet zusammen mit dem Krankenhaus in Herrenberg 
die Kreiskliniken Böblingen gGmbH unter dem Dach des Klinikverbundes Südwest. 
Damit dient das Krankenhaus Leonberg der wohnortnahen medizinischen 
Versorgung als ein wesentlicher Bestandteil der öffentlichen Daseinsvorsorge im 
Landkreis Böblingen und insbesondere im Mittelzentrum Leonberg bis hinein in die 
benachbarten Landkreise und ist zudem ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in unserer 
Stadt. 
 
Das nun vorliegende Teamplan-Gutachten und die damit verbundene öffentliche 
Diskussion um einen Neubau für ein Großklinikum auf dem Flugfeld in 
Böblingen/Sindelfingen erfüllt den Gemeinderat, aber insbesondere unsere 
Bürgerinnen und Bürger, mit großer Sorge. Zwar geht auch das Gutachten weiterhin 
von einem Krankenhausstandort Leonberg aus und sowohl Landrat Bernhard als 
auch verschiedene Kreistagsmitglieder haben wiederholt erklärt, dass sie am 
Standort Leonberg fest halten wollen. Doch die Wirtschaftlichkeit eines 
Großklinikums mit über 700 Betten wird nur dann gegeben sein, wenn 
Patientenströme aus den anderen Häusern im Landkreis Böblingen in erheblichem 
Umfang abgezogen werden. Aber damit ist deren Existenz nachhaltig gefährdet. 
Diese Befürchtung teilt ebenso der Betriebsrat am Krankenhaus Leonberg. 
 
Daher appelliert der Gemeinderat der Stadt Leonberg an den Kreistag Böblingen 
und fordert eine verbindliche und schriftliche Erklärung des Kreistages und des 
zuständigen Ministeriums, dass der vorgesehene Bau eines Großklinikums im Raum 
Böblingen/Sindelfingen die Erhaltung des Krankenhauses Leonberg nicht gefährdet.     


